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Titelbild: Für hervorragende Ergebnisse im sozialistischen Wettbewerb erhielt unmittelbar vor dem 
35. Jahrestag der DDR das Bezirksjugendobjekt Halle innerhalb der „FDJJnitiative Berlin" ein gemeinsa­
mes Wettbewerbsbanner des Zentralrats der FDJ, des Zentralvorstandes der IG Bau-Holz und des Ministe­
riums für Bauwesen aus den Händen Eberhard Aurichs, 1. Sekretär des Zentralrats der FDJ. Auf dem Mee­
ting im Berliner Stadtbezirk Prenzlauer Berg berichtete Jugendbrigadier Genosse Hans-Joachim Velten 
(unser Bild) vom Kreisbaubetrieb Zeitz vor Vertretern aller 24 Bezirks- und Kreisjugendobjekte „Modernisie­
rung und Instandsetzung", wie sein Kollektiv Erfahrungen aus den Höchstleistungsschichten zum Weltfrie­
denstag nunmehr ständig in der Arbeit anwendet, also zur Dauerleistung macht. Foto: k. j. Kurz
Foto 2. Umschfagseite: Jürgen Nitschke; Grafik 3. Umschlagseite: Martin Jahn.
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